
An dic stimmfähigen Bürger von
Berks Caunty.

Freunde und Nntburqer ! Aufgemun-
tert durch viele meiner Freunde, biete ich mich
als Eandidat für das

ScheriffsMmt
bei kommender October-Wahl an. Sollte
ich so glücklich sein, eine Mehrheit Eurer
Stimmen zu erhalten, so verpflichte ich mich,
die Pflichten des Amtes getreulich und zn
Eurer gänzlichen Zufriedenheit aiiszuübe».

Achtungsvoll Euer ergebenster Diener
Ilfaac S. Tkompfo».

Hamburg, April 50. bW.

An die freien nnd nnabbängiqen
Stimm geder von Berks Sannly.

Mitbürger:
Durch viele meiner Freunde bin

ich anfgefol'dert nnd beredet worden, mich als
ein Caudidar für das

Scheriffs - Amt
von Berks Caniity, bei der nächsten October-
Wahl, a»z»bieten> Im Fall mich die Ehre
Eurer Auswahl treffen sollte, verpflichte ich
mich selbst, die Pflichten des Amtes getreu
und nach meinen besten Fähigkeit zu erfülle».

Euer Freund und Mitbürger
25c»jainin Gtäble.

Reading, April 16. 1850. bW'

Kandidat für Scheriff.
An die freien und unabliänMen Urwäh-

ler von Berks (Zaunly.
Mitbürger Aufgemuntert durch die

wärmsten Zusicherungen vieler meiner Frenn
de, biete ich mich als Candidat für das Gche-
riffS-Amt von Berks Caunty bei kommender
WahGan ; und sollte ich so glücklich sei», ei-
ne Mehrheit Eurer Stimmen zu erkalte», so
verpflichte ich mich, die Obliegenheiten des
Amtes getreulich und zu Eurer völligen Zu-
friedenheit anszuübe».

Ener gehorsamer Diener,
Ifaac lLly.

Reading, April 9. bW.

An die freien Urwähler von Berks
Caunty.

Freunde und Mitbürger Ich fühle
mich gedrungen Ench ineinen berzlichstcn
Dank abznstattk», für die grosse Gtimcnzahl
die Ihr mir bei der vorigen Scherisss Wahl
.geschenkt habt nnd durch die ich auf den Re-
tnr» gesetzt worden bin?nnd in der Ueberzen-
guug, dass ich seitdem »icbts gethan habe um
Eure gute Meinung nnd Gewogenheit zu ver-
wirken, so biete ich mich nochmals als

Candidat für Schcriff
an uiid ersuche Alle und Jeden von Euch um
seine Stimme nnd Unterstützung für das ge-
nannte Amt bei der nächsten allgemeinen
Wahl. Ich darf Euch unbedingt versichern,
dass ich im Fall meiner Erwählnng, die ver-
antwortlichen Pflichten des Amtes getreulich
uiid »ach besieii Kräfte» ausübe» werde. Es
lebt der Hoffnung daß Ihr ihn nicht verges-
sen werdet, Euer Frcuud uud Diener

John Potteigcr.
Bern, April 9. bW.

An die unadkänqigen Erwahler voiii
Berks Caunty.

Mitbürger:? Abermals stelle ich meinen
Namen zu Enrer Beachtung für das Amt
eines Schcrisf'ü von Berks Caunty, bei der
komenden allgemeinen Wahl im nächsten Oe-
tober. Dankbar für die liberale Unterstüt-
zung, die mir bei letzter Wahl zn Theil ge-
worden, nehme ich achtungsvoll Eure Unter-
stützung abermals in Anspruch, nnd wenn ich
zn jeuem Amte gewählt werde, so verpflichte
ich mich selbst, alle damit verbundene» Pflich-
ten pünktlich und unparteiisch zu erfüllen.

Mit besonderer Hochachtung
Ener Freund und Mitbürger,

Manderbach.
Heidelberg, 9. April, 185». bW.

Wichtige Zengmsse dcr K un» vcrscl'i --

deneii Krankheitsfällen werden vom Doktor
aufgewiesen, die Kranke mitgetheilt habe» nnd
die K»r empfehlen, weil andere Doktoren sie
nicht zu heilen im Stande waren nm aber
eine vollständige Knr zu bewirken, gehört ei-
ne besondere Kosi, Medizin, gutes Wasser,
Luft Uiid kräftige LebeiiSiveise dazu. Carl L.
A. Lciscring, iVI. I)., isi Besitzer der "Berks
Caunty Kalte Spring," am Gebirge, 9 Mei-
len von Reading, an der Harrisbnrger Stra-
sse, zwischen Ginking Spring und Womels-
dorf, in der schönsten Gegend von Berks Caun-
ty gelegen. Patienten, so sich in seine Kur
nnd Krankenhaus aufnclnnen lassen wollen,
wenden sieh an ihn. postfrei, niiter der Ad
dresse - I'. I.ISIBMINtt.M. V.

Binkin>s O., kc?rkB Lo. I'a.
kaltem Fieber nnd alten Wiiilden

macht er Bärgen in Voraus.
April >6. bb.

Eisenwaaren für Gebäude
?i» d

Schreiner, woklfeiler ala
jemals!

Schreiner, Baumeister und Andere, die
daran sind, Artikel für »n kommenden Som-
mer zu errichtende Gelände zu kaufen, sollten
an James G. Auderson's wohlfeilem
Eisenwaaren Stohr, zwei Thnren oberhalb
der ?Adler" Druckerei, zusprechen, seinen
Vorraih examiniren seine Preise vernehmen
und sich davon überzeugen, Kunden
m ehr Güter, bessere Abwartung und
Achtung lt. für ihr Geld gekommen, als sie
au irgend einem anheru Gtohr in Reading
krhalttn können.

Reading. April 59.
Fenstergewichte und Kellerfen-

ster-Gitter zu Fabrikpreisen.

Einen Vorrath ächter Raifer-Pillen just
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Neuer
Stiefel- und Schuh-Stohr.

Der Unterzeichnete zeigt seinen
»I Freunden u. dem geehrten Pub-

! likui» vonßeading und der Um-
gegrnd ergebenft an, daß er ei-

nen neuen Scliul, und Stiefel Stokr auf
! Commission übernommen hat, in der Ost-Pen-
i straße, drei Thüren unterhalb der Uten, gleich
oberhalb Meyer Siegels Hut-Stohr, Nordseite
wo er fortwährend einen großen Vorrath von
Stiefeln und Schüben, von allen Größen
und Qualitäten auf Hand hält und wohlfeil
verkaufen wird.

Kunden Arbeiten und Reperaturen werden
fortwährend auf Verlangen schnell und gut
verfertigt.

Andreas Henke jr., Agent.
Reading, April t>. lASO. Am.

W. u. I. H. Keim u. Co.
Jmporltrcr und Händler iu

Amerikanischen .Hartwaaren,
!.?c>. ti, (!)ft-pe»nfttra>;e, Xeading, pa.

haben aus Hand und bieten zum Verlaus zu
bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
tement von Hartwaaren und Schneidzeug ; Nä-
geln und Speiks von allen Größen; Eisen und

von jeder Benennung; Schraubsrocke,
Zlmbösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen-
und Flinrenläuse; Schlösser; Messing in Ta-
seln und Stangen; Hobeln, von Philadclphier
und Laneaster Fabrik; Sattlerei Harrwaaren ;

Sattelböcke, Patent-Leder zc. ?inn und IX,
«tangen>Zinn, amerikanisch und russisches Ei-
senblech, Drakh- Stangen- u. Pig-Blei; Spel-
ter, Kupfer-Bolzen, Niete :c. Glas, Farben-
Oele und Firnisse, Dupont's Adler- und Büch-
sen-Pulver', nebst viel anderen Gütern die ge-
wöhnlich in einheimischen Hartwaare-Stohren
verkauft werden.

Skepei-d'a Sarsaparilla,
Verinifuge, Huften-Cändv- und deutsche
Fieber- und Raltfieber-Pillen.

Reading, März 7. bv.

Wohnlingsveränderung.
Unsere Leser sollte» nicht vergesse», daß Ja-

mes lamesou sei«en modigeu Kleider Stohr
verlegt hat, »ach der nordöstliche» Ecke der
sechsten und Peiiustraffe, Berto'S Hotel ge-
genüber, wo es ihm Vergnügen mache» wird
alle seine alten Knuden zu sehen, und so viel
neue al6 es für gut halten ihn mit ihrem Zu-
spruch? zu beehre».

Zaine« Tlaineson,
April 16. KaufinannS-Schiicider.

Zu Ver lehnen.
Der Unterschriebene bietet feinen bequemen,

wohleingerichteten Porter - Keller, in der
Franklinstraße, gleich oberhalb der Riegel-
bahn, zum Verlehnen an. Ein nnterneh->
muugslustiqer Mann wird hier eine gute Ge- >
legeuheit sinde» das Geschäft anzutreiben,
und kann unter billigen Bedingungen alle nö- i
thigen Geräthschaften dazu bekomme», wenn
er sich bald meldet bei

Heinrich Meyre, Gastivirth.
Reading, April 3t). 3m. >

Ausgedehnte

Stiefel und Schuh-Fabrik.
Die Unterzeichneten haben unlängst ei? -

M» ne Fabrik für Seiefelii undSchube
begonnen, und verfertigen im ausge-
dehnten Maße gepeggte Arbeit,

auf dieselbe Art wie sie in den Neu-(s»gland
Staaten gemaclu werden. Sie haben jetzt ein
ausgedehntes Assortement auf Hand, wofür sie
bürgen, daß dieselben keinen andern im Markte
nachstehen. Kausieute sind ersucht, ihren Vor-
rath zu examiniren, bevor sie kauesn, überzeugt
daß es ihnen unfehlbar gefallen wird.

H. F. u. Co.
Nr. I Nordwest Ecke der 5. und Pcnnstraße.

April 2. I«SU. bv.

Deutscher Rauchtaback.
Wenn mein Pfeifchen dampft und glüht,

Und der Rauch von Blättern
Sanft mir um die Nase zieht,
O: dann tausch ich nicht mit Götter» :e. »c.

Ein frischer Vorrath von ?Deutschem
Rauchtaback," bestehend aus leichtem Rauch-
taback, No. 1, 2 und 5, leichtem Kaiuvster,
Gesundheits-Kanaster, Portobello, Porto-
rieo, Wascbiiigto» und Bremer VarinaS, in
Paqueteu von jPfund, ist so eben von Neu
Vort erhalten uud zum Verkauf im Stohr
über der Druckerei des ?Beobachters." Preis
5 bis Z 5 Cents das Paquet.

Unsere deutschen Laudsleiite, sowie die Lieb-
haber vom gutem Ranchtaback überhaupt,
werden volle Befriedigung finden wen sie die-
sen Taback versuchen. Alle die ihn probirt ha-
ben versichern uns daß es der beste Stoff ist
die Zeit damit zn vertreibe» und einmal recht
heimathlich zu fühle».

Gebetbücher.
So eben erhalten, eine Auswahl deutscher

Gebetbücher für katholische Christe», meh
rcnthcils mit grobem Druck, welche gauz bll-
liq verkauft werde» iu dieser Druckerei.

Taufscheine.
Schöne gemalte Taufscheine, sowohl ein-

zeln als beim Dutzend, sind zn haben in die-
ser Druckerei.

Februar 6. 1849. bv.

Das englisch deutsche und deutsch-englische
Taschen-s.Voertcrbuch,

von
Johann Christian Ochlschlcrger,

ist erhalten und zum Verkauf in dieser Drucke-
rei. Preis I Thaler da» Eremplar.

Werth der Banknoten.
Alle tiejenigen Banken, welche mit einem

(«) Stern bezeichnet sind, haben entweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuzbezeichnetenßan-
ken waren srüher öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rathiam Noten zu nehmen von
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
Sie sind etweder gebrochen cder ihre Noten sind
ungangbar.

Sanken in Philadelphia.
Namen. Disconto in Philad

Bank von North Amerika» pa^

Northern Liberties- par
Pennsylvania» par
Penn Taunschip» par

der Ver. Staat.' 15
Commercial HZank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof par
Kensington do. par
Bank os Commerce,-!- par
Manns, u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank* par
Sontlnvark ditto par
Schuylkill Bank,
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Ehambersburg zu Chambersbure, H
Gettisburg» zu Z
Pittsburg, zu Pittsburg,
Susquehauna Co. Montrose
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunry» zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, gebr.
Middletaun zu Middletaun
Montgomery Co,* zu Norristaun,par
Northumberland zu Northumberl.par

Columbia BrückenGesellschast Columbia par
Carlisle ditto» zu Carlisle
Doylestann ditto zn Doyleötann, par
Easton dltto* zn Eastou, par
Erchange ditto zu PittSl'nrg, ZCertificate ' H
Erchange Zweig zu Hvlidaysburg,
Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 1

do zahlbar in eurrant Fonds
'

iz
Franklin ditto zu Washington
Farmers Bank v. Bncks Cty z.Bnstol,par
Fariiiers ditto von Lancaster* zu Lancaster par
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Farmers Bank von Schuylkill Caunty par
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Honesdale Bank zu Honesdale, I >

Lankaster do. zu Lankaster, par
tancaster Cauuty Bank, zu Laiicaster par
Libanon do. zu Lebanon, pax

! Merchants u. Manuf. Bank-f Pittsburg, H
Monongobela ditto von Braunsville, -Z
Miners Bank von Pottsville, par
Office der Bank von Penns. Harrisb. par
Office do do Lancaster par

i Office do do Reading par
O fice do do Easton par

i Taylorsville Delaware Brücken Co. a
West Branch Bank, Williamsport, par
Wyoming Baiik zn Wilkesbarre, par
Pork ditto» zu Pork, Z

New Jersey,
Belvidere Bank" zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank' Perth Amboy
Cumberland Bank» Bridgeton, par
Farmers Bank» Mount Holly par
Farmers n Mechanics Ba«k, Rahway j
Fariners n Mechauies do Middletown j
Morris Co. Bank' MorriStowu j
Mechanics Bank, Bnrliuqton par
Mechauies do Ncwark j
Mechanics uMauufacturcs do»Trentou par
Ncwark Baut Inf. Co' Ncwark
Orange Bank', Orange j
PeopleS Bank, Paterson j
Priuceton Bank'', Princcton par
Salem Bankiilg Co», Salem par
State Bantus, Newark j
State Ballt' Elizabethtown z
State Bank' Cainden par
State Ba»k of Morris' MorriStown j
State Bank' New Brunswick par
Snfsex Newton
Trentou Baiikiug Co' Trenton par
Union Bank* Dover j
New Hope Del Br. Co' Lambertville

Delaware.
Bank v.Wtlinington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmers Bank vom Staat Delaw. "Dover,

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Bücher, Bücher.
Folgende Bücher sind so eben erhalten iW

zn de« beigesetzten Preisen in dieser Drncke-
re, zn habn -
Californien, wie ea isk, einnützlichesHaiid-

bnch für Alle die nach dem Goldlande rei-
sen, elegant gebunden. Preis 25 Cent.

Gebttl'lichltin für Rinder, deutsch und
englisch, in Versen, Preis IZ Cent.

Das Gemeinschaftliche deutsch-lutberi-
fche und reformirte Gesangbuch, neue-
ste Ausgab« in kleinem Formats schon in Le-
debunden, 50 und 45 Cents das Eremplar.

tLine Vertheidigung katholischer Leh-
ren und eine Appellation an da« pro-
testantische Publikum. von Demetrius A.
Gallitzin, erste deutsche und ganz neue Aus-
gabe, elegant gebunden 37j Cents.

Umänderungen eines Heimathlosen in
Nord-Amerika, gebunden 25 Cents.

. Auch noch einige andere kleine Bücher, welch
sehr wohlfeil verkauft werden.

Peils, Peils.
Nr. lotm I erprobtes und

bestes Heilmittel für d,e innerliichen nnd äu-
ßern Peils sGüldene Ader.)

Dasselbe besteht ans Pillen, Pulver und

Mixtur zum Waschen. Wenn es dem beige-
fügten Gebranchszette gemäß gebraucht wird,

so wird es unfehlbar große Erleichterung ge-
ben nud in kurzer Zeit eine vollständige Kur
bewirten, bei Schmerzen oder Beißen an der
Ausleeruuq oder wenn der After herausdringt

Viele Menschen, wenn sie Scharfes essen
oder Starkes trinken, bekomme» im After
und Fundament ei» Beiße», welches durch's
Kratzen so empfindlich wird, daß man hernach
nicht sitzen kan«, uud mehr so wen« man im
Bette warm wird. Solchen rathe ich eine«
Versuch mit dieser Medizin zn machen nnd

sie werden es nicht bereue». I. I. Kieule.
GZ.obige Medizin ist auch vortrefflich für

alle Ausschlage am meiischlicheu Körper, und

besonders um den Tetter, Ringwuri», Hetz-
blättern, Schaarbock, faules Zahnfleisch,
Wildfeuer, grindigen Kopf, Schuppen auf
dem Kopfe, Ausschlag im Gesicht :c. zu hei-
len und dem Beiße« oder Zucken Einhalt zn
thu». Dieses alles ist durch Erfahrung und
durch Zenaiiissc bestätigt nnd bewiesen.

Haupt-Office für den Verkauf der obige»
Medizin, bei A. Pnwelle, Süd 6te Straße,
Readiug, Berks Cauuty, Pa.

Und bei mir, im ?Trocknen Wirthshaus,"
(Di) I'avvin) in Unter Heidelberg, BerksCo.
Bei Geo. Miller, Stohrhalter, in Womels-
dorf; bei Hrn Huver, Scohrhaltcr .n Unter
Heidelberg.

Preis Kl, für Pillen, Pulver und Wasch.

Haberstroh's Lebenötinktur
Die LebeilStiuttur kurirt auf eine geschwin-

de Art, nnd wenn auch alle Medizin versucht
und nicht mehr helfen will, wie z. B. bci 1, 2,
Z und 4tägjgcm kalten, w,e auch bci hitzigen
Fiebern, geschwollenen Beinen, Herzklopfen,
llcbclkciten, Erbreche». D»rchfall, alte» Hu-
sten, Schnupfe», Milzkraukheiteu,Leibschmer-
zen Rheumatismus, Ruhr, innerliche Peils,
Dispepsi, Kopfweh; die ferner : Melancholie,
Kolik, Mttttcrbcschweruug und Gelbsucht;
sie führt alle Unreinigkeit aus dem Mage»
und den Gedärme«, befördert die Verdauung,
macht vortrefflichen Appetit zum Essen, nnd
reinigt auf sehr leichte Weise in KnrzVm das

allerverstockteste Geblüt. Bei Kinder« ver-
treibt sie alle Arte« vo« Würmern.

Zu dabei, bci Anton Haberstroh, in Rea-
ding, John Boltz, in Ober Tnlpehockc», A-
braham Bieber, in Kutztaun.John Bauman,
Distrikt, George Scherman, RöhrerSburg,
John Hoak, Bernville, Jacob Nargang,
Windsor, Abrah. Fegely, Richmoiid, Drucke-
rei der Scbnellpost, Hamburg, George Naß,
Jackson Tailnschjp, Libanon Eauiiti), und in
dieser Druckerei.

Februar, 26. 1850. bv

Im Verlage der Unterzeichnete« sind so eben

erschinen die ersten Hefte ihrer
Volksbibliothek

Da unläugbar der Preis für deutsche Bü-
cher hier immer noch ein hoher zu nennen ist,
so haben sich die Unterzeichneten entschlossen,
um auch dem Aermste« eineLectüre zu verschaf-
fen, alle 2 Wochen ein Hestchen guterßomane,
Novellen, Gedichte ernsten und launigen In-
halts zc., von 40?72 Seiten, herauszugeben,
u. haben sie den Preis dafür auf nur Kj Ets.
gestellt.?Da natürlich bci diesem geringen
Preise nur ein bedeutender Absatz das F-orlbe- s
stehen dieses gewiß willkommenenllnternehmens
sichern kann, so ersuchen sie alle Buchhändler,
Pedlers zc. sich dasür zu interessiren und offeri-
ren ihnen

25 Erpl. zu Doli. 1 ?Cts. sßaar!^
50 ? ? 1.75

100 ? ? 3.00
Das erste Heftchen enthält: Guckkasten

Bilder. sMit 2 Abbildung.^
Das zweite Heftchen enthält: Leonardoda

Vinci, oder des Malers Rache.
Das dritte Eule n spie g el's hinterlassenePa-

piere und Zeichnungen. Eine ausgewählte
Sammlung guter Anekdoten, launigerGe-
dichte zc. mit vielen Original-Holzschnit-
ten.

Bei Vorausbestellung von 500 Expl. verbin-
den sich die Unterzeichneten die Firma der be-

auf den Titel drucken zu
lassen. I. u. PH. Rohr,

Nr. 262. ?lrch->Ltraße, Philad.
(Briefe werden franco erbeten)

LF-Bestclluugen werden in dieser Druckerei
angenommen und besorgt.

Wohlfeile
Blenden und Schatter!

B. I. Williams,
No. 12, Nord sechste Straße, Philadelphia,

Fabrikant venetianischerSlenden und

Groß- und Klciuhättdlcr i» Lensker-Scliat-
tern, ?denen die höchste» Prämiums bei den
Schaustellungen zu Neu Dal k, Philadelphia
und Baltimore zuerkannt worden.

Vorhänge für Stohrs und öffentliche Ge-
bäude werde» angefertigt und mit Buchstaben
versehen.

Ei» großes Assortemelit von blenden und
Schattern. von nenestcm Styl und Ausstac-
tuug, zu den niedrigste» Baargeld - Preisen.
Das Publikum wird es vortheilhaft finden, l
anzurufeu.

Alte Blende« werden angestrichen und zu-
gestützt, daß sie wie ueu aussehe«. >

S. TV. benachrichtigt die Kunde« vo«
Hreeman's alten Etablissement, No. i
Süd zweite Straße, daß er von dort uach No. !
12, Süd sechste Straße gezogen ist, wo er >
achtungsvoll um die Fortdauer ihrer Kund- ?
schaft bittet. >

Philadelphia, März 12. SMt !

Stahl-Feder«.
Ein Norrath vorzüglicher Stahl-Federn ist

so eben erhalten, die einzeln und beim Dutzend
sehr wohlfeil verkauft werden in dieser Drucke-
rei.

j

VersvNizl allo Lorten ?i»pp ktoxen Tu 6en
preisen, in clor IMen Ltrasze, etll-

die Dliueren untorlialb 6er k'rsnklin Ltr.»
liea^inA.

August 21. '

IZ.

Wichtigeßekanntmachung.
Alle Diejenigen welche Schlauch'S Universal-Essenz schon gebraucht haben, dient zurNach. ,
richt, daß von jetzt an diese wirksame n. wohl-
thätige Medizin jederzeit zu haben ist, inße-
ading, in der Druckerei dieser Zeitung; in
Kupaun in der Druckerei des ~Geist d. Zeit;"
in Ober Bern bei Melchior Herb, beiJ.Ren-
uo und DanielßentzWirthshausc inßernvil-
le; in Hamburg in der ?Schnellpost" Druckt,
rei; iuTulpehockeu, unweit Röhrersbnrg, bei
lohu Vechtel; in Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; in AddamStalin. an Heinrich
Stausser's Stohr.?Es ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit dieser Medizin eiiicuVer«
snch zu mache». Besonders wirksam ist sie
bei Mutterweh, Kopfschmerzen, Herzklopfen,
Mangel an Eßliist, oder wenn der Magen
das Essen nicht vertragen will, eben so wirk-
>am bei Seitenstechen und Rückenschmerzen,
und auch btillnorduuuge« iu der monatlichen
Reinigung. Für den blauen Hnsten der Kin-
der ist sie sehr zu empfehlen, da sie denselben
binucu kurzer Zeit kurirt.

schlauch.
W und I. Y. Keim und Cö7

No. ti. cpst-pennskraße,
Lenken die Ausmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assortement von Gütern für Haushal- .
tungen, bestellend aus Messern und Gabeln,Eß-
und Tbee-Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preserving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee-
ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat-
und Back-Psannen, Skillets, Kaffeemühlen,
Scheeren, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise« und Markt-Körben, Ceder-Waaren ».

was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. bv. <

In uttterzeichuetcr Buchhandlung ist so e- 1
ben erschiene»:
Der Nord.nnerlkanische DoUiuetscher

und unfehlbare Rathgeber
für

tLinrvanderer und lLingervanderte.
Enthält eine kurzgefaßte und Jedermann

verständliche Grammatik der englischen Spra-
che, nebst Anweisung, in kurzer Zeit
rer englisch sprechen und schreibe« zu lernen, W
außerdem eine vollständige Mustersammlung
von Briefen, Rechnungen, Quittungen, Kon«
traklen, Wechseln, Anweisungen, ZeitugSan-
noncen, Gescl äsrskarten u. s. w. und ein voll-
ständiges Wörterbuch der englischen und deut»
scheu Sprache, nebst genauer Auesprache der
englische« Wörter.

Dieses Werk ist i» allen bedeutenden Buch»
Stohrs der Ver. Staaten zu haben. Groff-
vcrtäufern wird ei» ausehulicher Rabatt be-
willigt. L. A. Wollenw e b e r, !

Nr. 277, Nord 5. Str.

Deutsches Evangelisch - Lutherisches
<N e s a n g b u ch.

l Dieses vo» den ersten nnd besten Theolo-
gen Amerika's anerkannte Gesangbuch, das
aus de» Jahre» 14W bis 1835 die herrlich-
ste» Kirchenlieder enthält und bereits in den
größten Genicinden dieses Landes eingeführt, '
ist bei dem Unterzeichneten im
zu haben

Für den Staat New-Pork haben wir die H
Agentur Hrn. Koch und Co., 16», William
Straße, New-Vork, übergeben.

Für deu Staat Maryland und Umgebung
MrS. Crownfield, Baltimore, 57, Gaystr

Für de» Weste» wende man sich a» Pastor
Voqelbach, i» Pittsburg.

In de« meiste» kleiner» Städten der Uni-
on sind Agenten angestellt.

L. A. Wolle» web er, -

Nr. 277, Nord 5. Str.. Philadelphia.

Dr. Bechrer's
Lungeu-Preservativ,

Preis 5» Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmäßigen nnd berühmten deut«
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei«
»er eigenen Praxis in Deutschland gebraucht
hatte, m welchem Lande sie während jener
Zeit änßerst ausgedehnt benutzt wurde,beiHn«
steil, Erkältungen, Katarhfieber, Engbrüstig-
keit, Kcuchhusteu, Seiten nud Rückenschmer-
zen, Blutspeieu, jeder Art Brust-und Lunge»'
beschwerden, nnd in Henning der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Aei»
tungsbekantmachttugen sind zu kostspielig da« I
zu; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir«
klingen wird in einem Versuche damit gefnn»
den werden, sowie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisungszettel begleitend. Ueber
7lwv Flaschen sind allein in Philadelphia '
währenddem letzte» Winter verkauft worden,
ven überzeugender Beweis von desseuNutzbar
keit, sonst würde eine so große.Quantität nie
verkauft worden sei».

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal»
ten und bekannt gemacht worden, aber der
Kfostcuauwaud vou Zeitnugsbekanntmachune
gen verbietet deren Mittheilung hier. Di»
Leichtgläubigen können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrnfen an Leidy'S GesnndheitS Empor»«
lim No. >9l, Nord 2te Straße, unterhalb
der Vinestraßt, znm Schild des "goldenen
Adlers und Schlangen," wo Zeugnisse und
Nachwcisttngcn zn huuderten von Fällen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizinvorgezeirt werden können.

ILT'Dlese Medizin ist zu dem oben anzeqe.
benen Preise,n dieser Dguckerei zn haten.


